
Das Wichtigste in Kürze

Kreisschule Aarau-Buchs

Die neue Kreisschule Aarau-Buchs setzt als zukunftsorientierte Organisation die 
wertvolle Zusammenarbeit zwischen Aarau und Buchs fort. Die Stadt  Aarau ist 
im Januar 2010, nach der Fusion von Aarau und Rohr, in die Kreisschule Buchs-
Rohr eingetreten. Seit dann führt Aarau als Übergangslösung zwei  getrennte 
Schulorganisationen: die Schule Aarau und die Kreisschule Buchs-Rohr. Diese 
Organisation kann nicht aufrechterhalten werden. Der Kreisschulrat Buchs-Rohr 
und die Einwohnerräte haben aufgrund dessen die Auflösung der Kreisschule 
Buchs-Rohr beschlossen. Mit der neuen Kreisschule Aarau-Buchs können alle 
Aarauer Schüler/-innen von den gleichen Schulangeboten profitieren.

Mitarbeiter/-innen und Behördenmitglieder der Stadt Aarau, der Gemeinde 
Buchs, der Schule Aarau sowie der Kreisschule Buchs-Rohr haben die vorlie-
genden Unterlagen zur Kreisschule Aarau-Buchs erarbeitet. Die Kreisschule 
Aarau-Buchs ist eine Chance sowohl für Aarau als auch für Buchs und aus 
folgenden Gründen wichtig:

•	 Schulraumplanung. Die Stadt Aarau ist seit der Fusion mit Rohr nach Osten 
gewachsen. Das Wachstum setzt sich mit der Umsetzung der neuen Bau- 
und Nutzungsordnung fort. Die Schüler/-innen der Stadt Aarau können 
 weiterhin den nahegelegenen Oberstufenstandort Suhrenmatte besuchen. 
Die Zusammenarbeit reduziert den Erweiterungsdruck auf die dicht be-
bauten Aarauer Oberstufenstandorte (Schachen und Zelgli). Die Kreis-
schule Aarau-Buchs sichert den Oberstufenstandort Suhrenmatte und 
garantiert der Gemeinde Buchs einen wichtigen Standortvorteil.

•	 Volksschule. Die Kreisschule Aarau-Buchs schafft für das Schulwesen der 
Stadt Aarau und der Gemeinde Buchs solide Rahmenbedingungen. Sie kann 
besser auf die wechselnden, kantonalen Rahmenbedingungen und auf die 
Veränderungen in der Region reagieren. Die Pensensicherheit für Lehr-
personen wird erhöht.

 Die Schule Aarau und die Kreisschule Buchs-Rohr können ihre Erfahrungen in 
die neue Organisation einbringen und so weiterhin die hohe Unterrichtsqua-

lität sicherstellen. Die neue Schulorganisation verändert den Schulalltag nicht. 
 Die Eigenständigkeit der Schule wird erhöht und die Führung effizient 

 gestaltet. Die Stadt Aarau und die Gemeinde Buchs sind angemessen in den 
Schulbehörden vertreten. Die Stimmberechtigten entscheiden bei Wahlen 
und Abstimmungen über die Zukunft der Schule. 

•	 Finanzielles. Die Kreisschule wirkt sich positiv auf die Finanzen der Stadt 
Aarau und der Gemeinde Buchs aus. Das Wachstum der wiederkehrenden 
Kosten und die Investitionen in die Schulanlagen werden dank der gemein-
samen Schulraumplanung gedämpft, ohne die Qualität des Unterrichts zu 
beeinträchtigen. 

•	 Region Aarau. Die Stadt Aarau und die Gemeinde Buchs arbeiten bereits 
heute in der Kreisschule Buchs-Rohr zusammen. Diese bewährte Partner-
schaft wird fortgesetzt und gefestigt. Die Zusammenarbeit stärkt die ge-
samte Region Aarau und setzt neue Impulse frei.

Alternative

Sollten die Stimmberechtigten der Stadt Aarau und der Gemeinde Buchs die 
Kreisschule ablehnen, wird die Gründung einer neuen Schule Buchs und die 
Erweiterung der Schule Aarau um den Stadtteil Rohr vorbereitet.

Worüber stimme ich ab?

Zur Abstimmung stehen der Beitritt zur Kreisschule Aarau-Buchs sowie  
die Satzungen und die Teilrevision der Gemeindeordnung. Die Satzungen 
 regeln dabei den Zweck, die Organisation und die Zuständigkeiten. Die Aus-
gestaltung des Schulangebots liegt, nach wie vor, bei der Kreisschulpflege, 
beim Kreisschulrat und beim Kanton.

Der Einwohnerrat Aarau stimmte mit 42: 2 Stimmen, bei 3 Enthaltungen, der 
Einwohnerrat Buchs mit 23: 8 Stimmen, dem Beitritt, den Satzungen und 
der Teilrevision der jeweiligen Gemeindeordnung zu.

Botschaft zur Urnenabstimmung
vom 21. Mai 2017

NEUORGANISATION 
SCHULWESEN:  
KREISSCHULE

AARAU-BUCHS
 
 
 

Beschluss des Einwohnerrats
vom 23. Januar 2017

Schachen   Suhrenmatte   Zelgli

Aare   Gönhard   Gysimatte   Risiacher   Rohr   Schachen   Telli

Aare   Asylstrasse   Binzenhof   Brummelmatte   Dammweg
Goldern   Gönhard   Gysistrasse   Kirchweg   Neudorf   Post   
Quellenpark   Rösslimatte   Telli   Triesch

Oberstufen

Primarschuleinheiten

Kindergarteneinheiten

Quelle: Schulraumplanung
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Satzungen der Kreisschule Aarau-Buchs

Die Kreisschule Aarau-Buchs ist ein Gemeinde-
ver band. Die Stadt Aarau und die Gemeinde Buchs  
arbeiten mit den Nachbargemeinden in verschie-
denen Gemeindeverbänden zusammen (u.a. «Ab-
wasserverband Aarau und Umgebung», «aarau
regio»). Gemeindeverbände sind auch im Schulwesen eine erprobte Orga ni-
sation. In der Region Aarau bestehen neben der Kreisschule Buchs-Rohr die 
Kreisschule Erzbachtal (Erlinsbach AG und Erlinsbach SO) und die Kreisschule 
Entfelden (Oberentfelden und Unterentfelden).

Die Satzungen legen die rechtliche Ordnung des Verbandes fest und sind somit 
mit der Gemeindeordnung jeder Gemeinde vergleichbar. Sie regeln den Zweck, 
die Organisation und die Zuständigkeiten.

Organe
Die Kreisschule verfügt auf politischer Ebene über einen Kreisschulrat, eine 
Kreisschulpflege und eine Kontrollstelle. Die Organisation entspricht der heuti-
gen Kreisschule Buchs-Rohr.

Der Kreisschulrat ist als Legislativorgan mit dem 
Einwohnerrat vergleichbar und ist insbesonde-
re für die Beschlüsse zur Finanzierung der Kreis-
schule, für den Erlass von Reglementen sowie für 
die Gutheissung von Verträgen und Satzungsän-
derungen zuständig. Der Kreisschulrat ist zudem für die Wahl der Kreisschul-
pflege und der Kontrollstelle zuständig. Eine Volkswahl der Kreisschulpflege ist 
in Anwendung des Gemeindegesetzes (§ 80) nicht möglich. 

Sechzehn Sitze des Kreisschulrates werden nach den Bevölkerungs- und 
Schüler zahlen auf die Verbandsgemeinden verteilt und in einer Volkswahl im 
Majorzverfahren gewählt (§ 10 Satzungen). Gemäss aktuellem Stand sind die 
Stadt Aarau mit elf und die Gemeinde Buchs mit fünf Mitgliedern vertreten. 
Die Wahl durch die Stimmberechtigten stärkt die demokratische Legitimität 
des Kreisschulrates und verankert die Schule in der Gesellschaft. Der Stadtrat 
Aarau und der Gemeinderat Buchs wählen zusätzlich je ein Mitglied ihres Rates 
in den Kreisschulrat. 

Die Kreisschulpflege ist als Exekutivorgan mit dem 
Stadtrat vergleichbar und für die Führung der 
Volksschule zuständig. Beide Verbandsgemein-
den haben Anspruch auf eine Mindestvertretung 
von zwei Mitgliedern (§ 15 Satzungen). Die Kreis-
schulpflege Aarau-Buchs vereint alle Kompetenzen, welche heute auf ver-
schiedene Behörden verteilt sind. Die Führungsstrukturen sind effizienter. 
Die Kreisschulpflege koordiniert ihre Tätigkeiten mit dem Stadtrat Aarau und 
dem Gemeinderat Buchs im Koordinationsgremium (§ 19 Satzungen). 

Infrastruktur
Die Kreisschule Aarau-Buchs ist für die Schulraumplanung zuständig. Sie 
 bestellt bei den Verbandsgemeinden den notwendigen Schulraum. Diese sind 
Eigen tümerinnen der Schulanlagen und für die Planung, den Bau und den 
 Betrieb dieser zuständig (§ 25 Satzungen). Die Kreisschule mietet die Schul-

anlagen (§ 26 Satzungen). Die Miete stellt sicher, dass die Investitionen zwischen 
den Verbandsgemeinden fair verteilt werden. 

Finanzierung
Die Stadt Aarau und die Gemeinde Buchs finanzieren die Nettoaufwendun- 
gen der Kreisschule. Diese werden anhand der Bevölkerungs- und Schüler-
zahlen verteilt (§ 28 Satzungen). Die Stadt Aarau hat etwa einen 70 %-An- 
teil, die Gemeinde Buchs etwa einen 30 %-Anteil. Der Kostenteiler entspricht 
dem Verteilschlüssel der Sitze im Kreisschulrat. Die Mitbestimmung und  
die Finanzierung sind somit aufeinander abgestimmt. Bei den Schülerinnen 
und Schülern aus anderen Gemeinden, welche insbesondere die Bezirks- 
schule oder die Sportschule besuchen, bezahlt die jeweilige Wohngemeinde 
Schulgelder. 

Weiterentwicklungsmöglichkeiten
Die Kreisschule Aarau-Buchs ist eine zukunftsorientierte Organisation, die sich 
sowohl inhaltlich als auch organisatorisch weiterentwickeln kann. Bei wichti-
gen Veränderungen ist die Zustimmung der Verbandsgemeinden notwendig.

Die Kreisschule kann ihre Grundregeln mit einer Satzungsänderung anpas-
sen (§ 32 Satzungen). Weitere Gemeinden können dem Verband beitreten  
(§ 33 Satzungen) oder können mit der Kreisschule Aarau-Buchs zusammen-
arbeiten (§ 3 Satzungen). Die Kreisschule ist ebenfalls mit möglichen Fusions-
projekten vereinbar. Der Kreisschule können weitere Aufgaben übertragen 
werden (§ 2 Satzungen). 

Übergangsbestimmungen
Die Satzungen sichern den Mitarbeiter/-innen der 
Schule Aarau und der Kreisschule Buchs-Rohr zwei 
Jahre Besitzstandsgarantie. Die neue Kreisschule 
kann damit auf dem Wissen der Mitarbeiter/-innen 
und der Lehrpersonen aufbauen.

Ab Herbst 2017 werden der neugewählte Kreisschulrat und die neugewähl-
te Kreisschulpflege den Schulbetrieb für die Schuljahre ab 2018/19 vor-
bereiten. Dazu gehören insbesondere die Anstellung aller Mitarbeiter/-innen 
und die Planung des Schulbetriebs ab August 2018. Die Schulpflege Aarau und 
die Kreisschulpflege Buchs-Rohr bleiben bis Juli 2018 im Amt und stellen den 
Schulbetrieb für das Schuljahr 2017/18 sicher.

Ab dem 1. August 2018 und bis 31. Dezember 2018 wird die Kreisschule 
 Aarau-Buchs über die bisherigen Budgets finanziert. Die mit der Reorganisa-
tion verbundenen Kosten werden mit einem Investitionskredit finan ziert. 

Erwartete Auswirkungen

Organisation
Die Vereinfachung der politischen Führung setzt Ressourcen frei, die bei 
der Schulleitung und der Schulverwaltung eingesetzt werden. Die neu entwi-
ckelte Organisation stärkt die Kompetenzen der Schulleitung in den einzelnen 
Schulhäusern. Diese Veränderung berücksichtigt die grössere Organisation und 
ermöglicht, die Schulhauskulturen in den einzelnen Schulhäusern zu fördern. 
Die Schulsozialarbeit und das Sekretariat vor Ort tragen ebenfalls zur Stärkung 
der Schuleinheit bei.

Die empfohlene Erweiterung der Elternmitwirkung im Stadtteil Rohr und in 
der Gemeinde Buchs sorgt weiter für eine stärkere Verankerung der Schule in 
den Quartieren.
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Angebot
Der Schulalltag für Lehrpersonen und Schüler/-innen 
ist durch den Wechsel zur Kreisschule kaum betrof-
fen. Die Kreisschulpflege wird, wie heute die Schul-
pflege Aarau und die Kreisschulpflege Buchs-Rohr, 
für die Gestaltung des Angebotes im Rahmen der
kantonalen Vorgaben zuständig sein. Alle Schülerinnen und Schüler sollen das 
gleiche Angebot erhalten.

Bei der Musikschule wird das heute getrennte Angebot zusammengeführt und 
somit für alle zugänglich gemacht. Mit der Sportschule verfügt die Kreisschule 
Aarau-Buchs über eine wichtige Begabtenförderung. 

Die Einführung der kombinierten Sonderpädagogik, bestehend aus Kleinklas-
sen und integrativer Schulung, ist trotz der anspruchsvollen Zuteilung der 
Schüler/-innen, aus pädagogischer Sicht, eine Chance. Die Einführung liegt bei 
der Kreisschulpflege. 

Schulraumplanung
Die Kreisschule Aarau-Buchs führt die Primar- 
schule an sieben und den Kindergarten an 15 Stand- 
orten. Dieses Angebot ist lokal und quartier-
weise organisiert. Ein kurzer Schulweg ist wichtig. 
Der Schüleraustausch über die Schulkreisgrenzen 
ist somit begrenzt. Die Schulraumplanung der Primarschule und des Kinder-
gartens entspricht damit den zusammengeführten Planungen der Schule  
 Aarau und der Kreisschule Buchs-Rohr. 

Bei der Oberstufe ergänzen sich die Stadt Aarau und die Gemeinde Buchs opti-
mal. Die Vorteile der gemeinsamen Planung kommen zum Tragen.

Die Kreisschule Aarau-Buchs sichert den Oberstufenstandort Suhren - 
matte und garantiert der Gemeinde Buchs einen wichtigen Standortvorteil. 
Die bereits intensiv genutzten Oberstufenstandorte der Stadt Aarau (Zelgli 
und Schachen) müssen nicht zulasten der Aussenraumqualitäten stark erwei-
tert werden. Dies hält die Qualität des Schulraumes für alle Schüler/-innen 
hoch. Da Aarau und Buchs räumlich eng miteinander verflochten sind, können  
mit der Kreisschule Aarau-Buchs die kurzen Schulwege erhalten werden.  
Aarauer Schüler/-innen können weiterhin den nahegelegenen Oberstufen-
standort Suhrenmatte besuchen. 

Dank des gemeinsamen Schulraums können die kantonal vorgegebenen Min-
destgrössen der Abteilungen und der Standorte erreicht werden. Das Risiko, 
dass gemischte Mehrjahresabteilungen gebildet werden müssen, reduziert 
sich erheblich. Die Anzahl Abteilungen ist stabiler und wächst langsamer. Dies 
erhöht die Pensensicherheit für Lehrpersonen und verlangsamt das Kosten-
wachstum.

Finanzielles
Das Budget 2019, als erstes Budget der Kreisschule Aarau-Buchs, wird  
vom Kreisschulrat beschlossen und entspricht voraussichtlich weitgehend der  
Summe der bisherigen Budgets.

 

Die Kreisschule als Organisationsform wirkt sich positiv auf die Einsetzung 
der Ressourcen aus. Es werden folgende finanzielle Auswirkungen erwartet:

•	 Mit	der	gemeinsamen	Schulraumplanung	wächst die Anzahl Abteilungen 
der Oberstufe langsamer an. Die Anzahl ist punktuell und im Durchschnitt 
über die acht betrachteten Schuljahre um 9.5 % tiefer als bei getrennten 
Schulen. Die mit der Anzahl Abteilungen verbundenen Kosten wachsen so-
mit auch langsamer. Die grösste Kostenposition ist der Lehrerlohnanteil. Ein

 langsameres Wachstum um 9.5 % auf der Oberstufe ergibt einen durch-
schnittlichen geringeren Aufwand von ca. 350'000 Franken pro Jahr. 

•	 Die	Kreisschule	schafft die organisatorischen Voraussetzungen und die 
entsprechende Sicherheit, um die Investitionen in die gemeinsam genutz-
te Infra struktur zu tätigen und über eine grössere Anzahl Standorte zu pla-
nen. Die Investitionen für die Realisierung der prognostizierten zusätzlichen  
16 Abteilungen der Oberstufe lassen sich um geschätzte 8 Mio. Franken 
redu zieren. Geringere Investitionskosten wirken sich positiv auf die Miete 
aus, die von der Kreisschule den Verbandsgemeinden für die Nutzung der 
Schulanlagen bezahlt wird. 8 Mio. Franken Minderinvestitionen entsprechen 
einer um 288'000 Franken geringeren jährlich wiederkehrenden Miete.

•	 Durch	 die	 Reduktion	 von	 zwei	 auf	 eine	 Schulpflege	 findet	 eine	 Verschie-
bung von Ressourcen von der politischen Ebene zur Schulleitung und zur 
Schulver waltung statt. Die neu entwickelte Organisation führt zu einem 
 geringen Mehraufwand von 27'700 Franken pro Jahr. 

Regionalentwicklung
Sowohl der Stadtrat Aarau als auch der Gemeinderat Buchs haben sich für 
eine Stärkung der Region ausgesprochen. Übereinstimmend ist die Haltung 
gegenüber einer verstärkten Zusammenarbeit: Sowohl für den Stadtrat Aarau 
als auch für den Gemeinderat Buchs kann eine verstärkte Zusammenarbeit für 
beide Seiten gewinnbringend sein und zu einer stärkeren Region beitragen. Die 
Kreisschule Aarau-Buchs bringt für Aarau und für Buchs Vorteile und positio-
niert sich als solider Partner für weitere Schulen in der Region. 

Alternative
Lehnen die Stimmberechtigten der Stadt Aarau oder 
der Gemeinde Buchs die Vorlage ab, müssen die Behör-
den eine andere Nachfolgeorganisation für die auf- 
zulösende Kreisschule Buchs-Rohr erarbeiten. Jede  
weitere Nachfolgeorganisation setzt eine Schule
Buchs und eine um den Stadtteil Rohr erweiterte Schule Aarau voraus.
Der Stadtrat Aarau und der Gemeinderat Buchs müssten jeweils ein entspre-
chendes Projekt initiieren und den jeweiligen Einwohnerräten einen Kredit-
antrag für die Ausarbeitung der Unterlagen unterbreiten. Aus heutiger Perspek-
tive könnten die beiden Schulen den Schulbetrieb voraussichtlich im Jahr 2020 
aufnehmen. Jede Gemeinde ist dann für die Weiterentwicklung der eigenen 
Schule zuständig. 

Die Prognosen für die Schülerzahlen der Gemeinde Buchs bewegen sich, vor 
allem bei der Bezirksschule, um das Minimum. Die Sicherung des Bezirks-
schulstandortes ist somit nicht garantiert. Schulen mit einem vergleichbaren 
Einzugsgebiet, wie Küttigen-Biberstein oder Gränichen, verfügen über keine 
Bezirks schule mehr.

Teilrevision Gemeindeordnung
Die Gründung der Kreisschule Aarau–Buchs führt zu einer Teilrevision der Ge-
meindeordnung. Diese tritt nur bei einer Zustimmung zu den Satzungen der 
Kreisschule Aarau-Buchs in Kraft. 

Die Bestimmungen zur Wahl (§ 3 Abs. 2 lit. c) und zur Mitwirkung (§ 23 Abs. 3) 
der Schulpflege werden aufgehoben.

Die Kompetenzen des Stadtrats zur Wahl der Abgeordneten der Gemeindever-
bände (§ 32 Abs. 2 lit. n) werden, unter Berücksichtigung der Wahl des Kreis-
schulrates durch die Stimmberechtigten, ergänzt.

In den Übergangsbestimmungen werden die verkürzte Amtszeit (bis 31. Juli 
2018) und die auf fünf reduzierte Anzahl Mitglieder der Schulpflege Aarau ge-
regelt (§ 40). Ebenfalls geregelt wird das Inkrafttreten der Änderungen (§ 43). 

3’000
Schüler/-innen

22
Schulanlagen

2
Schulen

Unterlagen & Informationsveranstaltungen
Die Satzungen, der Bericht zur Ausarbeitungsphase und die weiteren Unter-
lagen finden Sie beim Informa tions schalter im Städtischen Rathaus oder auf 
der Website www.aarau.ch/KSAB
Die Projektsteuerung informiert im Vorfeld der Abstimmung über das Projekt: 
•		 2.	Mai	2017,	19.00–21.00	Uhr,	Aula	Schulhaus	Suhrenmatte,	Buchs
•		 3.	Mai	2017,	19.00–21.00	Uhr,	Aula	Bezirksschulhaus	Zelgli,	Aarau
•		 4.	Mai	2017,	19.00–21.00	Uhr,	Aula	Schulhaus	Stäpfli,	Aarau	Rohr
•	10.	Mai	2017,	19.00–21.00	Uhr,	Aula	Oberstufenschulhaus	Schachen,	Aarau
•	11.	Mai	2017,	19.00–21.00	Uhr,	Aula	Schulhaus	Suhrenmatte,	Buchs

Lehrerlohnanteil
11.9 Mio.

Sach- & Schulbetriebsaufwand
5.4 Mio.

Schulhausmiete
4.7 Mio.

Musikschule
2.6 Mio.

Übrige Aufwände
3.8 Mio.

Total Aufwand
28.4 Mio.

(Stand 2016)
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Stellungnahmen der Schulpflegen
Für die Schulpflege Aarau ist eine Kreisschule Aarau-Buchs nicht notwen-
dig. Der Aufbau wird grosse Ressourcen binden. Sie befürwortet die Einbin-
dung der Schüler/-innen aus Aarau Rohr in die Schule Aarau. Der Schul-
raum könnte auf vertraglicher Basis mit der neu zu gründenden Schule Buchs 
koordiniert und geplant werden. Die Oberstufenstandorte in Aarau und Buchs 
wären  dadurch langfristig gesichert. Die Schulpflege ist zudem der Ansicht, 
dass das Ein sparungspotenzial nicht erreicht worden ist.

Die Kreisschulpflege Buchs-Rohr hat sich aufgrund der jahrelangen Erfah-
rung mit der Kreisschule Buchs-Rohr stets für die Kreisschule Aarau-Buchs 
eingesetzt. Die Vorteile gegenüber einem Alleingang der beiden Gemein-
den überwiegen. Die Schulraumplanung kann optimiert werden und führt zu 
finanziellen Vorteilen. Allen Angestellten wird eine Weiterbeschäftigung er-
möglicht. Für Lehrpersonen erhöht sich die Pensensicherheit. Die Kreisschule 
fördert zudem das Denken über Gemeindegrenzen hinweg.

Beratung in den Einwohnerräten
Der Einwohnerrat Aarau hat am 23. Januar 2017 dem Beitritt zugestimmt 
 sowie die Satzungen und die Teilrevision der Gemeindeordnung mit 42:2 Stim- 
men, bei 3 Enthaltungen, deutlich angenommen. Ebenfalls angenommen 
wurde der Verpflichtungskredit für die nächste Projektphase und die Auflösung 
der Kreisschule Buchs-Rohr. Die Vorteile für die Stadt Aarau, die Gemeinde 
Buchs und vor allem für den Stadtteil Rohr wurden dabei hervorgehoben. 
Bei einer Ablehnung würden die Konsequenzen vor allem bei den Schülerinnen 
und Schülern aus Aarau Rohr zum Tragen kommen.

Der Rückweisungsantrag der CVP Aarau mit dem Auftrag, das Angebot der 
Kreisschule Aarau-Buchs zu definieren, wurde mit 43 : 3 Stimmen abgelehnt. 
Die Ratsmehrheit war der Überzeugung, dass in den vorliegenden Grundlagen 
die Zuständigkeiten klar geregelt, die Verantwortungen für die Vorbereitung 
des Schulbetriebs adressiert und zu wichtigen Fragen ausdrückliche Empfeh-
lungen formuliert werden. Es liege zudem in der Kompetenz der neuen Kreis-
schulpflege und des neuen Kreisschulrates, und nicht in der des Stadtrates 
Aarau, des Gemeinderats Buchs und der Einwohnerräte, das Angebot im Rah-
men der kantonalen Vorgaben festzulegen.

Der Abänderungsantrag der SP zur Volkswahl des Kreisschulrates wurde 
mit 22:22 Stimmen bei zwei Enthaltungen mit Stichentscheid der Einwoh-
nerratspräsidentin angenommen. Die knappe Mehrheit war der Meinung, dass 
die Volkswahl die demokratische Legitimität des Kreisschulrates stärkt und 
die Schule besser in der Zivilgesellschaft verankert wird. Die Minderheit teilte 
die Haltung des Stadtrates, wonach die Wahl durch den Einwohnerrat die Ab-
stimmung zwischen dem Kreisschulrat und dem Einwohnerrat verbessert. Die 
Volkswahl im Majorzwahlverfahren benachteiligt zudem kleine Parteien. 

Der Einwohnerrat Buchs hat am 26. Januar 2017 dem Beitritt zugestimmt 
 sowie die Satzungen und die Teil revision der Gemeindeordnung mit 23:8 Stim- 
men deutlich ange nommen.

Ebenfalls angenommen wurde der Verpflichtungskredit für die nächste Projekt-
phase und einstimmig die Auflösung der Kreisschule Buchs-Rohr. Die Mehrheit  
war der Überzeugung, dass das Projekt ausgewogen und sinnvoll sei und 
dass dadurch die guten Erfahrungen mit der Kreisschule Buchs-Rohr fortge-
führt und der Oberstufenstandort Buchs gesichert werde. Die Kreisschule 
wird als ein erfolgversprechendes Modell und als ein wichtiger Zukunftsschritt 
gehandelt. Die Ratsminderheit befürchtet den Autonomieverlust für die Ge-
meinde Buchs sowie mögliche Kosten, die durch eine grössere Organisation 
anfallen können. 

Zwei Abänderungsanträge zu den Aufgaben des Kreisschulrates und zu den 
Austrittsbedingungen wurden mit 22 : 8 Stimmen, bei einer Enthaltung, bezie-
hungsweise mit 21: 8 Stimmen, bei einer Enthaltung, abgelehnt. 

Der Abänderungsantrag der SP zur Volkswahl des Kreisschulrates wurde deut-
lich mit 30 : 1 Stimmen angenommen. Die stärkere demokratische Legitimität 
des Kreisschulrates und die bessere Verankerung der Schule in der Zivilgesell-
schaft waren ausschlaggebend.

Die Stimmberechtigten wählen die Mitglieder des Kreisschulrates gleichzeitig 
mit den Gemeindebehörden.

Schlussbemerkungen
Der Unterricht ist sowohl in der Schule Aarau als auch in der Kreisschule 
Buchs-Rohr von hoher Qualität. Die Gründung der Kreisschule Aarau-Buchs 
stellt diese Leistungen nicht infrage. Die neue Schulorganisation verändert 
den Schulalltag nicht. Die Kreisschule beantwortet die seit der Fusion zwi-
schen Aarau und Rohr im Jahr 2010 ungelöste Frage der Organisation des 
Schulwesens. Sie beendet somit die lang anhaltende Phase der Unsicherheit 
und setzt neue Impulse frei.

Bei organisatorischen Veränderungen ist eine gewisse Verunsicherung nach-
vollziehbar. Die vorhandenen Grundlagen bilden jedoch eine solide Basis für 
die neue Schulorganisation. In den Satzungen werden die Zuständigkeiten klar 
geregelt und den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern sowie den Lehrpersonen 
wird der Besitzstand garantiert. Zu den wichtigsten Fragen der Schulraum-
planung und der Sonderpädagogik liegen Empfehlungen vor. Viele Bereiche 
des Schulwesens sind zudem kantonal geregelt und somit nicht von den 
organi satorischen Veränderungen betroffen. Die im Herbst 2017 neu gewählte 
Kreisschulpflege wird bis August 2018 den Schulbetrieb vorbereiten und somit  
einen nahtlosen Übergang von der alten zur neuen Schule sicherstellen.

Die Bedeutung des Schulwesens für die Bevölkerung bedingt eine gesamt-
heitliche Betrachtung und die Ausarbeitung einer ausgewogenen Lösung. 
Dabei summieren sich die positiven, finanziellen Auswirkungen zu einer effi-
zienten und breit abgestützten Organisation und zu besseren Voraussetzun-
gen für Lehrpersonen und Schüler/-innen dank des gemeinsamen Schul-
raums. Mit der erarbeiteten Organisation ist die Kreisschule Aarau-Buchs für 
künftige Herausforderungen gewappnet. Der vielfach geäusserte Wille nach 
einer engen Zusammenarbeit wird umgesetzt. 

Ja zu gleichen Angeboten für alle Aarauer Schüler/-innen 
Ja zur Fortsetzung der Zusammenarbeit mit der Gemeinde Buchs  
Ja zu soliden Rahmenbedingungen für eine zukunftsgerichtete Volksschule

Empfehlung an die Stimmberechtigten
 
Stadtrat und Einwohnerrat Aarau, Gemeinderat und Einwohnerrat Buchs empfehlen die folgenden Beschlüsse des Einwohnerrats Aarau vom 23. Januar 2017 durch 
ein JA auf dem Stimmzettel anzunehmen:
 
«Der Einwohnerrat Aarau stimmt dem Beitritt zum Gemeindeverband Kreisschule Aarau-Buchs zu und heisst die Satzungen sowie die Teilrevision der Gemeinde-
ordnung der Einwohnergemeinde Aarau gut.» 

 
Aarau, 23. Januar 2017

Die Stadtpräsidentin:  Der Stadtschreiber:
 

Jolanda Urech Daniel Roth 

Bei Fragen wenden Sie sich an
E  kanzlei@aarau.ch
T  062 836 05 13
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